Der Führer 
Grohdeutschlands 


Nach einem Gemälde von Prol. Knirr 
Presse-Hoflmann 


Der Tageslauf einer 
angehenden Ballettänzerin 


„Chriſtel Heiß’ ich, und ich bin 
vorige Woche dreizehn geworden. 
Beim Ballett bin ich nun ſchon im 
dritten Jahr. Das heißt, einſtweilen 
bin ich Ballettſchülerin und darf nur 
ſo gelegentlich ein bißchen auf der 
Bühne mithopſen. — Furchtbare 
Mühe macht einem zuerſt der Spitzen ⸗ 
tanz. Ich ſtopfte meine Ballettſchuhe 
halb voll Watte und übte immer 
wieder daheim an einer Stuhllehne. 


Links: Die Schule iſt aus 


und Chriſtel geht mit ihren Schul ⸗ 
Nane nach Hauſe 55 


Das Mädchenballett bei der 
Probe 


Links: Kleine Erholungs⸗ 
pauſe in der Ballettſtunde 
Alle umdrängen den Klavierſpieler, 
der immer fo nette Theater⸗Anek⸗ 
doten zu erzählen weiß 
Münchener Bildbericht (6) 


Dann verſuchte ich, ohne Stuhl 
auf die Spitze 'raufzugehen, 
dann folgten die erſten Schritt 
chen... Die an mußte ich 
zuſammenbeißen, jo weh taten 
mir die Zehen! 

Jede neue Poſition wird zu⸗ 
erſt an der Uebungsſtange 
einſtudiert. Dabei können 
wir im Spiegel ſelber ſehen, 
ob wir 1 75 Sache gut 
machen. ‚Eins, zwei, eins, 
zwei“, kommandiert unſere 
Ballettmeiſterin, rechtes Bein 

inten, eins, zwei, ganz er⸗ 
ärmlich die Chriſtel, alle auf 
die Spitze, eins, zwei, Eva 
mehr einbiegen, Ingrid, den 
Schenkel oben halten, eins, 
zwei, ohne Gekicher, bitte, eins, 
zwei ...“ Das wärmt doller 
als Heizung. 

Auch die Lehrer und Lehre⸗ 
rinnen in meiner Schule 
denken gar nicht daran, mich 

u verwöhnen. Ich glaube 
5 ſie nehmen mich öfter 
por als die anderen, weil ſie 
denken, eine Ballettſchülerin 
käme vor lauter Tanzen nicht 
zum Lernen. Ehrlich geſagt: 
„tanzen tu' ich lieber als bei ⸗ 
ſpielsweiſe rechnen.“ 


De Kr 


Die ſtrenge Lehr: 
meiſterin übt 
Kritik — — — 

Alljährlich müſſen ſich 

die Ballettſchülerinnen 

einer Prüfung unter⸗ 

e der ein grünb- 

iches Einzeltraining 
vorausgehen muß 


Links: Abends iſt end⸗ 

lich die Familie um 

den Abendbrottiſch 
vereint, 


denn Chriſtel's Tag iſt 
mit mancherlei Unter⸗ 
richt ausgefüllt 


opfert ſie noch 
t Zeit von 
ihrem Abend, 
um fih ihre Tanzkleid⸗ 
chen ſelbſt zu nähen, was 
ihr ſichtlich Freude macht 


Alle Hände ſtrecken ſich dem Führer entgegen, 
als er nach der Befreiung des Sudetenlandes in 
Eger eintraf. Dieſe Großtat des September 1938 
iſt noch in aller Erinnerung  Preffe-Bild-Zentrale 


Adolf 
fein erk 


Zum 50. Geburtstage 
des Führers 


Unten: Auf der Fahrt durch altes deutſches Land 
beim Stift Mell an der Donau 

Jubel empfängt den Befreier der Oſtmark, 

wohin er auch kommt Hoffmann 


Die Kriegs⸗ 
marine er⸗ 
ſtarkt mehr 
ER und mehr 

Das Schlachtſchiff, 
das den Namen des 
Schöpfers der erſten 
deutſchen ochſee⸗ 
lau iſt kurzlich E 
rägt, ürzlich ® 
in Wilhelmshaven f 
von Stapel gelaufen 
Atlantie (3) 


Links; 


Auch das Memel⸗ 
land kehrte nach 
zwanzigjähriger 
Trennung wieder 
heim ins Reich 
Fenſter und Balkone 
waren dicht belagert 
von jubelnden Men⸗ 
ſchen, als der Führer 
Memel beſuchte 


Das Auto ſoll jedem Volks⸗ 
genoſſen zugänglich gemacht 
werden 
Der Führer legte den Grund⸗ 
ſtein zum Volkswagen⸗Werlk 

in Fallersleben 


a Ne are — n- 


Lints: Die deutſche Luftwaffe Feierliche Fahnenübergabe an die von Adolf 
— ein Inſtrument zur Siche⸗ Hitler eihaffene neue Wehrmacht auf dem 

rung des Friedens öniglichen Platz in München 
Jagdgeſchwader „Richthofen“ Weltbild (2) 


Das Mikroſkop enthüllt 
kleine Geheimniſſe 


Der beſte Lehrmeiſter iſt die Natur und 
wie wir bei den Vögeln das Fliegen ab⸗ 
geſehen haben, ſo können wir auch einen 
großen Teil unſerer Handwerks- und Ge⸗ 
brauchsgegenſtände auf Vorbilder in der 
Tierwelt zurückführen. Manche ſinnreiche 
Konſtruktion, die wir voll Stolz dem 
menſchlichen Erfindungsgeiſt zuſchreiben, 
beſteht ganz einfach in einer Nachahmung 
der von der Natur geſchaffenen Urform. 
Eine Zuſammenſtellung, die ſich noch be⸗ 
liebig fortſetzen läßt. 


Das 
Schneideprinzip der 
Schermaſchine iſt den Vorder⸗ 
i fügen der Maulwurfsgrille abgelauſcht 
EN Dieſe Maulwurfsgrille lebt wie der Maulwurf unter der 
— Erde. Ihre beiden Vorderfüße ſind zum Graben ausgebildet. Sie kann 
damit ſcharren und feine Wurzelfaſern abſchneiden. Man beachte die vier ſcharfen 
Zehen, über die eine fünfte ſich ſchneideartig hinwegbewegen kann (zwanzigfach vergrößert) 


Hier 
eine Waſſerſpinne 
Die Kiefer der Spinnen ſind 

u Kneifzangen ausgebildet, mit denen 
ſie ihre Opfer feſt umklammern können 
(zwanzigfache Vergrößerung) 


Fotos: Dr. Croy 


Rechts: Der Stachel der Weſpe hat die Form 
einer Ahle bezw. eines Schuſterpfriems 
Durch die ſchwache Krümmung kann die 
Spitze in beiden Fällen beſſer eindringen 
(ſiebzigfach vergrößert) 


een. 


Feillloben — jo und jo gejehen 
Die Ameiſenjungfer beſitzt feilklobenartige Kiefer, mit denen 
ſie ihre Beute faſſen kann 


Auch die Form des Bootshakens iſt der Natur 
abgelauſcht 
Um ſich überall anziehen und feſtklammern zu 
können, beſitzt die Biene an den Enden ihrer 
Beine Haken, die wie Bootshaken ausſehen 


Sehen ſie ſich nicht ſehr ähnlich? 

Der ausgeſtreckte Rüſſel einer Hummel, mit 

dem ſie den Pollenſtaub aus ſchmalen Blüten⸗ 

kelchen kehren kann, und die Tüllenbürſte, 

die in der Küche unentbehrlich iſt (hundert⸗ 
fach vergrößert) 


Liebesbrief an die eigene Frau / zus. eie. 


„Du ſollſt nicht glauben, liebſte Frau, daß ich Dich 
weniger liebe als am erſten Tage. Es ſieht wohl oft ſo 
aus. Wenn ich abends müde von der Arbeit nach 
Hauſe komme, den ganzen Aerger des Tages noch auf 
meiner Haut, iſt mein Gruß meiſt nicht zärtlich zu 
Dir, oft mürriſch, oft auch ganz vergeſſen. Dann ſetzen 
wir uns um den Tiſch, verſchlingen das Eſſen, das Du 
mit Mühe gerichtet, im wortloſen Nebeneinander, 
wortlos bleibt auch oft der ganze Abend, kein Streit 
iſt zwiſchen uns, nur ein grenzenloſes Alleinſein. 
Meine Gedanken find dann weit weg von Dir — nicht 
bei anderen Menſchen, aber eben auch nicht bei Dir — 
man hört Radio, lieſt die Zeitung und wenn man 
zuſammen ſpricht, ſind es immer praktiſche Dinge, um 
die es geht: ob der Junge neue Schuhe braucht, das 
Mädchen morgen Ausgang hat. und daß der Mann 
mit der Gasrechnung da war. Eine leiſe Verſtimmung 
liegt über dem Ganzen, wir wiſſen nicht, warum — 
wir haben eine Sehnſucht in uns und wiſſen nicht. 
wonach — aber zwiſchen uns und der Sehnſucht ſtehſt 
Du, ſtehe ich — einmal las ich einen Roman, wo das 
Glück zweier verliebter junger Leute geſchildert wurde. 
die in einem Boot über einen ſonnigen See fuhren, 
ich war ſehr traurig und dachte an mein tägliches 
Einerlei und an die Küſſe der anderen und neidete 
den jungen Mann um ſein Glück, im Sommer, auf dem 
See, mit dem jungen, ſchönen, blonden Mädel. Dann 
aber ging ich zum Spiegel und ſah mich und lachte 
und ſagte „Dummkopf“ zu mir. Und dann gab ich Dir 


einen Kuß, ein wenig ungeſchickt vielleicht. Du aber 


warſt förmlich erſchrocken und ſagteſt: „Was fällt dir 
ein, Hanns?“ Es war nichts weiter, ich hatte nur ein⸗ 
geſehen, daß Du doch auch einmal für mich das junge, 
ſchöne Mädel im Boot und im Sommer warſt. und 
hatte mich erinnert, daß ich nachts auch nicht ſchlafen 
konnte, weil ich immer an Dich denken mußte. Und 
wenn wir zuſammen waren, hatten wir uns auch ge⸗ 
küßt, bis uns der Atem verging, und hatten uns alles ſo 
ſchön ausgemalt, das immerundimmer Beiſammenſein, 
das Zuſammenerwachen, das Zuſammenfrühſtücken. das 
Zuſammen⸗ſpazieren⸗gehen, das Zuſammeneinkaufen, 
das Zuſammen⸗den⸗ganzen⸗langen⸗abend⸗verbringen 
und das Zuſammen⸗ſchlafen⸗gehen. Jetzt jedoch geben 


wir uns meiſt nicht einmal mehr die Hand zum Ab⸗ 
ſchied in den Schlaf. 

Und doch, wenn man nur einmal ein wenig nach⸗ 
denkt über das Zuſammenleben zweier Menſchen — 
haſt Du, Frau, Dich nicht völlig gewandelt ſeit jener 
Zeit, da Du Dein eigenes Leben führteſt? Brachte ich 
Dir nicht jeden Tag die ganzen Sorgen meines Bes 
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Nach beendetem Winterſchlaf — — 
überall find Waſſerfreunde damit beſchäftigt, ihre Boote 


für die kommende Saiſon zu überholen Bittner 


rufes, auch meine Freuden, und nahm ganz ſelbſt⸗ 
verſtändlich hin, es ſind plötzlich Deine Sorgen, Deine 
Freuden, ſo fern ſie auch Deinem eigenen früheren 
Empfinden liegen mußten? Und bald kam die Zeit, 
da fragteſt Du ſchon von ſelbſt nach meinem Erleben, 
um daran teilzunehmen, nach meiner Arbeit, nach 
meinen Erfolgen. Wann fragen wir Ehemänner Euch 
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Ehefrauen? Wir haben ja gar keine Zeit dazu, wir 
nehmen uns ja ſelbſt zu wichtig und denken gar nicht 
daran, daß Ihr ja genau ſo da ſeid auf der Welt und 
genau fo ein buntes Leben führt, wie wir ſelbſt — 
erſt dann, wenn Ihr es nicht mehr verbergen könnt 
trotz Eurer ganzen Kraft und allem guten Willen, 
dann fragen wir vielleicht: „Fehlt Dir etwas? Biſt 
Du krank?“ Wenn Ihr uns dann eine ausweichende 
Antwort gebt, um uns nicht mit Eurem Leid und 
Eurer Sorge zu belaſten, kehren wir ſchnell und be⸗ 
ruhigt in unſere eigene Gedankenwelt zurück und 
ſagen gar: „Warum haſt Du immer ſo ſchlechte Laune, 
Frau?“ 

Ich bin Dir ja ſo dankbar, Dir, meiner Frau. daß 
Du immer für mich da biſt, daß ich mit allem zu Dir 
kommen kann, daß Du meine Abneigungen und meine 
Liebhabereien teilſt, daß Du Dich damals für meine 
Briefmarkenſammlung intereſſierteſt, obgleich es Dir 
fremde Dörfer waren, daß Du damals nicht mürriſch 
wurdeſt, als ich mit drei Papageien in unſere kleine 
Wohnung kam und ihnen einen Rieſenkäfig errichtete, 
gerade dort, wo Dein Lieblingsplatz mit dem Näh⸗ 
tiſch war — ich danke Dir, daß Du mit mir vor den 
Buchläden und Waffenhandlungen ſtehen bleibſt und 
mich nicht bitteſt, vor den Schaufenſtern der Modiſtin 
zu warten, deren Auslagen Dich ſicher viel mehr inter⸗ 
eſſieren als die Bücher, die Du zu leſen ja doch keine 
Zeit findeſt — ich danke Dir, daß Du mein Haus in 
Ordnung hältſt, die Kinder erziehſt, für meine Freunde 
ein Willkommen haſt und meinen Gegnern, ſo recht 
fie oft haben mögen, aus tiefſtem Herzen unrecht gibſt. 

Und ſo ſchreibe ich Dir dieſen Brief, liebſte Frau, 
ich werde ihn Dir heimlich auf den Tiſch legen, wenn 
ich morgen früh weggehe, denn ich ſchäme mich, Dir zu 
ſagen, was ich Dir ſchrieb. Sprich auch nicht mit mir 
über den Brief, wenn Du ihn gefunden haſt. Aber 
bewahre ihn und lies ihn, wenn ich vergaß, daß ich 
ihn Dir ſchrieb.“ 

Dieſen Brief ſchrieb ein Ehemann an ſeine Ehefrau. 
Er faltete ihn ſorgfältig zuſammen, ſteckte ihn ein 
und — als er am nächſten Morgen entdeckte, daß an 
ſeinem Hemd ein Knopf fehlte, zerriß er den Brief in 
viele kleine Stücke. 


xu ATEN KOPFZERBRECH EN 


Kreuzworträtſel 


wu 


3. 


«a SS 
Me 


U 
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Waagerecht: 1. 


Frucht, 5. 
6. Lärm, Radau, 9. Univerjum, 10. 
11. geheime Naturkraft, 12. Que 
Senkrecht: 2. Heimat Odyſſeus, 
der Donau, 4. weiblicher Vorname, 


Bergarbeiter, 
luß i. Sibirien, 
luß der Weſer. 
3. Nebenfluß 

7. deutſcher 
Dichter, 8. chemiſcher Grundſtoff. 
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Magiſches Quadrat 


Bedeutung waa⸗ 


gerecht wie 
rech 
ſüdafrikan. Union, 
2. weibl. Vorname, 


Muſik, 4. europ. Ge⸗ 
birge, 5. 
Starnberger See. 


An den punktier⸗ 
ten Stellen iſt je⸗ 
weils ein Wort ein⸗ 
zuſetzen, 
dem vorangehenden 
und dem nachfol⸗ 

enden je ein neues 

ort bildet. 


Silbenrätſel 


te ten ten the to u zei 


nennen. 


2. alte ne a 3. berühmter 
Steigen un 

ſenk⸗ olungszeit am Ta 
t 1. Teil der orbeer, 8. ſpartani 
ſtändchen, 12. franzöſiſcher Opern 
Zeitmaß in der licher Vorname, 14. Halbedelſtein, 
chen, 16. Muſikinſtrument. 

Ort am 

Kryptogramm 


a a à a an an as au bend ber ca da de der do en 
er fei fre ga gat ge ge gen ha kar le le li lu man 
me men na ne ne ni ni o ol pau re ru sa se si so 


Aus den 54 Silben find 16 Wörter zu bilden, 
deren dritte Buchſtaben eine beliebte Operette 


Bedeutung der Wörter: 1. ſpaniſche Landſchaft, 
änger, 4. das 
allen des Meeresſpiegels, 5. Er⸗ 
e, 6. Stadt in Weitfalen, 7. Roſen⸗ 
cher Feldherr, 9. Roſtſchutzmittel, 
10. zu Alaska gehörende Snfelgruppe, 11. Abend⸗ 

omponiſt, 13. weib⸗ 
15. kleinſte Teil⸗ 


Geographiſches Buchſtabenrätſel 


aa aa aa aabbed dee eee 

eeegghiiiillliimnnnn 

nnnnnnopprrrsssssst 
141411. 


Aus den 64 Buchſtaben ſind 10 Wörter 
zu bilden, deren zweite Buchſtaben einen 
Kurort in der Oſtſchweiz nennen. 

Bedeutung der Wörter: 1. deutſches 
Gebirge, 2. N 3. ehemals 
deutſche Stadt im Oſten, 4. europäiſche 

auptitadt, 5. Adriahafen, 6. Stadt in 

orwegen, 7. Oſtſeeſtaat, 8. Strom in 
Afrika. 9. Staat in U. S. A., 10. argen⸗ 
tiniſche Hafenſtadt. 


Auflöfungen aus voriger Nummer: 


Ofter Kreuzworträtſel: Waagerecht: 1. Ufa, 
2. Ras, 5. Daffel, 10. Oſtern, 11. Earl, 12. Ries, 


2 14. Eris. — Senkrecht: 1. Ur, 2. Faido, 
Einſatzrätſel DE E N Du b. J. As, 6. Afe, 7. Star, 8. Serie, 9. Erler, 13. Si. 
Wein Ell — D Königliche Idal: dem Ida, Diadem. 

9 15 1 RE 2 6 RA | Beſuchskartenrätſel: Buchhaendler. 

a A III Kopf- und une I. Sand, Peſt, Aula, 
Brief DA ER ofe, Gang, eitel, Laſt = Saft, 

IT. Bank, Lena, Herr, Molo, Haft, Lift, Poſe = 
Horn . N N 75 Karotte. 

B Verſteckrätſel: efi, fin, och, kei, nme, iſt, ero, omb, 
Zucht 1 — a 0 0 en = Es iſt noch kein Meiſter 
Kampf vom Himmel gefallen. 

Ergänzungsrätſel: Vacha, Lampe, Nebell, Vorlauf, 
Schloß... Kaimann, Wind S Chamberlain. u 
Bau... Oſterproblem: Man beginnt bei der 1. Buchſtaben⸗ 


das mit 


PUK 


Ein bekanntes Sprichwort zeigt die rechte Löſung. 


— geichen und lieſt alle folgenden mit dem gleichen 
eichen darunter, dann bei der 2. beginnend u. ſ. f. 
Man erhält dann: „Vom Eiſe befreit ſind Strom 
und Bäche / Durch des Frühlings holden, be- 
1 Blick; / Im Tale grünet Hoffnungs ; 
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Leiterrätſel: Senkrecht: Wildbad, Reinerz. Waage: 


recht: Ilſe, Daun, Amor. 
Gäſte aus fernen Breiten: Scheuer, Lappen = 


Scheuerlappen. 


Unten: 


Forsythia- inter- 
media - Zweige 
künden ebenfalls 
den Frühling an 
Als botaniſche Beigabe 
findet ſich im Steingar⸗ 
ten der weiß⸗bunteckfeu 
(hedera helixvaritas 
variegata), den man 
als weichen E 
über den rauhen Ran 
der Tonvaſe ſpielen 
läßt. Der Efeu, der 
vom gelblichen Weiß auf 
mittel⸗ bis dunkelgrün 
ſchattiert, iſt ſehr wenig 
bekannt, da er nur durch 
Spaltveredelung auf dem 
grünen, einfachen Efeu 
in hieſiger Erde wachſen 
kann 


Hyazinthenknollen in flacher Tonſchale, 
dazwiſchen Moos und poröfe Steine. Dieſer Blumenſchmuck eignet 


ſich beſonders für eine feſtliche Tiſchdekoration 


Photos: 
Gnilka / Schröder (4) 
Archiv Sennwitz (2) 


Blumen in Schalen 


Die Anordnung in flachen Schalen er · 
leichtert diefer neue Blumenhalter aus 
Kunſtſtoff, mit dem man ohne Mühe 
eine gute Wirkung erzielen kann. Der 
Blumenhalter wird mit einem am 
Boden vorgefehenen Gummiſaugnapf 
auf der Schale befeſtigt. Blumen 
und Grün werden dann gleichmäßig 
verteilt, zuerſt durch die oberen, dann 
in die unteren am Boden befind, 
lichen Löcher geſteckt. Auch mit 
wenigen Blumen und reichli 
hat man mit Hilfe dieſes 4 
einen hübſchen Zimmer chmu 


Erſter Frühlingsgruß 
Hell⸗lila und rote Ane⸗ 


monen in ſchlichter Glas⸗ 
vaſe 


Unten: 


Lilium longiflorum, 
eine der bekannteſten 
Lilienarten 


Ihre großen weißen Kelche 
wachſ 


en aus einem grün 
glafierten Krug 


Feierliche Amtsübernahme durch den 
Reichsprotektor in Prag 

Die große Truppenparade auf dem Wenzels 

platz vor dem Protektor, Frhr. von Neurath. . . ; 

Neben ihm, in Zivil, Staatspräſident 

Dr. Hacha. Infanterie marſchiert vorüber Als Kunſtwerk des Monats April 


Atlantie zeigen die Berliner Staatlichen Muſeen eine in der geit 

um Chriſti Geburt gefertigte Tonſigur der Göttin Aphrodite 

aus der Abteilung antiker Kleinkunſt im Alten Muſeum. Die Göttin, geſchmückt mit Diadem und Armreif, 
ſetzte urſprünglich den linken Fuß auf einen niedrigen Gegenſtand und lehnte ſich mit dem zurück⸗ 
genommenen linken Arm auf eine nicht mehr vorhandene Stüße Schwarz 


0 „ 


Be); 


Zum Beſuch des polniſchen 
Außenminiſters, Oberſt Beck, 
in England 
Während feines Aufenthalts in Eng: 
land beſichtigte Oberſt Beck auch Schiffe 
der engliſchen Flotte. Unſer Bild zeigt 


den Miniſter (im hellen Mantel) an — . 
Bord des Flugzeugträgers „Ark Royal“ 8 15:5 
Scherl (2) Ballipiel und Gymnaſtik in der 


Frühjahrsſonne Weltbild 


Italien hat zur Wahrung seiner Interessen an der Adria 
Gebiete des Königreichs Albanien besetzt 
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König Achmed Zogu und ſeine Gemahlin 
Preſſe⸗Hoffmann 


Lints: Blick auf einen Teil des Hafens 
von Durazzo 


Vor einigen Jahren wurde in Durazzo ein neuer 
Hafen gebaut, der mit allen neuzeitlichen Ein⸗ 
richtungen eines großen Handelshafens verfehen 
ift. — Unſer Bild zeigt einen Teil des Kais der 
großen Adriaſchiffe. Im Hintergrund auf dem 
Hügel befindet ſich die Villa des Königs 


Albert Lebrun 


der bisherige franzöſiſche Staatspräſident wurde auf 
weitere ſieben Jahre gewählt Schirner 
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